
Sehr  geehrter  Herr 
Schulze-Mönking,

im  Namen  der 
Fraktion  Bündnis 
90/Die  Grünen 
bitte  ich  Sie, 
folgenden  Antrag 
auf  die 
Tagesordnung 
des 

Umweltausschusses am 23.02.10 zu setzen. 

Die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen beantragt, dass auf dem Umkleidegebäude im 
Bösenseller Sportzentrum eine erste Solaranlage zur Warmwasserbereitung  installiert 
wird  und  aus  der  Haushaltsstelle  Photovoltaik  (140.000  Euro)  dafür  20.000  Euro 
reserviert werden.

Begründung:

In  Anbetracht  stetig  steigender  Energiepreise  und  unter  Berücksichtigung  des 
Problems der  globalen  Erwärmung tragen Solarthermische Anlagen mit  dazu bei 
fossile Energien zu ersetzen und den CO2 Ausstoß zu reduzieren. Zudem werden 
Warmwasserkollektoren  in  Schulen  und  Sportstätten  noch  gefördert.  Die 
gemeindlichen  Kosten  für  eine  Anlage  mit  16  Quadratmetern  Röhrenkollektoren 
würden sich in einer Größenordnung von rund 20.000 EURO bewegen. Wegen des 
bereits  vorhandenen  1000  Liter  Warmwasserspeichers  sind  keinerlei  aufwendige 
Umrüstungen notwendig, es müssen nur die Kollektoren auf dem Flachdach
aufgeständert werden. Von Fachleuten wird dringend empfohlen für diesen Zweck 
Röhrenkollektoren  einzusetzen,  die  als  Wärmeträgermedium   Heizungswasser 
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anstelle von Glykol verwenden. Denn derartige Kollektoren arbeiten effektiver, aber 
noch wichtiger, sie sind  reparatur- und wartungsfrei. 

Mit freundlichen Grüßen

Wilhelm Kraneburg


